
 

Schulleitung 

 

Richtlinien für Schulhomepage 
 
 
Verantwortlichkeit 
 
Die Homepage wird durch einen Webmaster aus der Lehrerschaft betreut. Dieser bestätigt mit seiner 
Unterschrift die Einhaltung der vorliegenden Richtlinien. 
 
Auf der Homepage muss klar ersichtlich sein, wer der Webmaster ist und wie man ihn erreichen kann. 
Der Webmaster informiert die Lehrerschaft über seine Arbeit und lässt sich zu seiner Absicherung vom 
Team die entsprechenden Kompetenzen geben. 
 
Der Webmaster achtet darauf, dass die Daten aktuell sind. 
 
Verbotene Inhalte 
� pornographische, rassistische und gewaltverherrlichende Inhalte, sowie solche, die aufhetzend, 

unsittlich und moralisch fragwürdig erscheinen 

� ehrverletzende Inhalte 

� gesetzeswidrige (u.a. illegal kopierte, urheberrechtlich geschützte) Text-, Bild-, Ton-, Programm- und 
andere Dateien, sowie Aufforderungen zum Herunterladen solcher Dateien 

nicht erlaubt sind weiter: 

� das Einrichten von Chatrooms und/oder das Setzen von Links zu Chatrooms 

� das Einrichten einer politischen Plattform (Propaganda, Stellungnahmen u.ä., auch nicht in Bezug auf 
schulpolitische Themen) 

� kommerzielle Aktivitäten einzelner (Ausnahme: bewilligte Aktionen im Rahmen des Bildungsauftrags) 

� Veröffentlichung von Informationen, welche geeignet sein könnten, sich Vorteile oder das Vertrauen 
- vor allem von Kindern und Jugendlichen - zu erschleichen 

� Speicherung von Daten, die nicht für die Homepage gebraucht werden, sowie weitere 
Ressourcenverschwendung 

 
Links 
Linkseiten müssen gepflegt werden, wenn sie ihren Zweck erfüllen sollen. Es ist zu empfehlen, möglichst 
nur Links zu Websites offizieller Stellen einzurichten. Damit verringert sich die Gefahr, durch die 
Schulhomepage auf rechtswidrige Seiten zu gelangen. Angaben wie: „Die Schule lehnt jede 
Verantwortung für den Inhalt verlinkter Seiten ab“, schützen nicht vor möglicher Strafverfolgung. 
 
eMail-Adressen auf der Seite 
Das Web wird permanent von Roboterprogrammen auf Mailadressen abgesucht. Diese Adressen 
werden gehandelt und für das Versenden von Spams missbraucht. Auf der Schulhomepage sind nur die 
offizellen Adressen der Schule Goldach aufgeführt. 
 
Gästebuch / Blogs / Webcams 
Die Pflege eines Gästebuches oder eines Blogs bedarf täglicher Arbeit und ist aufwändig. 
Gästebücher/Blogs werden oft für Unfug oder Beleidigungen missbraucht. Es wird empfohlen, auf 
Gästebücher und Blogs zu verzichten. Auf den Betrieb von Webcams muss verzichtet werden. 
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Datenschutz 
Schülerinnen und Schüler 
Es dürfen keine personenbezogenen Angaben von Schülerinnen und Schülern auf der Homepage 
erscheinen. Dies gilt auch dann, wenn eine Zustimmung aller Erziehungsberechtigten vorliegt. 
Klassenlisten dürfen nur veröffentlicht werden, wenn sie ausser dem Vornamen keine weiteren Angaben 
enthalten und nicht mit Bildern von Schülerinnen und Schülern verknüpft sind. Fotos von Schülerinnen 
und Schülern oder Lehrpersonen sowie Klassenfotos dürfen nur ohne identifizierende Namensnennung 
(vordere Reihe, v.l n.r). 
 
Fotos aus dem Schulbetrief dürfen auf der Homepage platziert werden, wenn die Abgebildeten nicht 
um ihrer Person willen fotografiert wurden. So ist die Veröffentlichung von Fotos von Schulanlässen 
ohne weiteres möglich, wenn die Personen als untergeordnet (z.B. neben Gebäuden, in Landschaften 
oder als Menschenansammlung) abgebildet sind. In Bildlegenden dürfen keine Personenangaben 
gemacht werden. Es ist darauf zu achten, dass keine sprechenden Fotodateinamen (z.B. „peter.jpg“) 
verwendet werden. 
 
Lehrpersonen 
Ohne vorgängige schriftliche Zustimmung der Lehrpersonen dürfen keine persönlichen Daten, die über 
die Nennung von Name, Vorname und Funktion hinausgehen, veröffentlicht werden, also keine privaten 
Adressen, Telefonnummern, e-Mail Adressen und Fotos. 
 
Behördenmitglieder 
Namen von Behördenmitglieder sind auf der Homepage aufgeführt. Für alle anderen Angaben braucht 
es die vorgängige Zustimmung der einzelnen Behördenmitglieder. 
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